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da 10 die Entfernung von Jeruſalem die Hauptſache ſei und die ſteht eſt
Sta ien.

Dadurch wollen Wir aber keineswegs dem angezeigten Buche allen
Wert abſprechen. M Gegentheil! Die Schrift zeig von viel Gelehrſamkeit
und großer Beleſenheit; der Verfaſſer E. den Standpunkt der Frage klar,
führt die verſchiedenen Anſichten mit ihren Gründen un Gegengründen vor,
Hietet den griechiſchen Text von Luk. 24, 13—36 und Joh 20, 19, eine
Karte de heiligen Landes, ſowie N ild der Ruinen und den Grundplan
der Baſilika von Amwas. Jedermann kann ſich darin Über die berühmte
Emmaus⸗Frage beſtens orientieren.

Innsbruck Lector Michael Hetzenauer Ord Cap
ugu omte, der Begründer Des Poſitivismus.

Sein Lehen und ſeine Lehre. Von Hermann rub (Ergänzungs⸗-—
heft 3u „Stimmen aus Maria-aach“, 45.) reiburg Herder.
1889 144 Preis 2.— 1.20
Der Poſitivismus vom Tode Aug. Comtes bis auf

Uunſere Tage. Von emſelben Verfaſſer und un demſelben Verlage.
1891 (Ergänzungsheft 520 194 Preis 2.60 1.56

Ohne Metaphyſik und geoffenbarte Religion, we beide als über⸗
wundene Standpunkte betrachtet werden, wollen Einige den Menſchen zu
Glücksgütern, zur Vollkommenheit und Glückſeligkeit verhelfen. Wie vernunft⸗
widrig, erfolglos und gefährlich dieſes Beſtreben iſt, zeigen Uuns die beiden
erwähnten Bücher, in denen der Poſitivismus innerhalb und außerhalb
Comte'ſcher Schule wahrheitsgetreu geſchildert und als irrthümlich bewieſen
Ird Es iſt fürwahr der Poſitivismus nichts anderes als Materialismus,
Atheismus, Skepticismus und Agnoſticismus, ſchlechte und gar keine
Philoſophie! man muſs ſich darum wundern, daſs Gehildete dieſem Syſteme
anhängen. Der Grund dieſes ſonderbaren Verhaltens iſt b⁰ Feindſchaft
gegen die katholiſche Religion, welche fürwahr die einzige Vertheidigerin der
wahren Philoſophie, alſo der menſchlichen ernun iſt bewahrheitet
ich immerfort der Usſpruch des Proteſtanten Leibnitz, daſs Rom die Rechte
der menſchlichen Vernunft wahrt. egen der trefflichen Beurtheilung des
uin mancher Beziehung gefährlichen Poſitivismus werden ieſe zwei Schriften
anempfohlen.

1. Ir. zugen Univ.⸗Prof.
10) Zur Erinnerung AMn Johann apt. Renninger.

Theol Dr Sein Lehen und irken, dargeſtellt von Doctor
Br A Uu U Dompfarrer. Mit einem Anhang: Briefe über die Berufswahl

und einige Gedichte. Würzburg. Göbel O Preis N 1.—

Am Auguſt 1892 Ar der auch den Leſern dieſer Zeitſchrift
nicht unbekannte (vergl 1888, 257, 528, 792 ardina Joh Bapt.
Franzelin), langjährige Regens, dann Domcapitular IDr. Johann Bapt
Renninger in Würzburg. Wenn Hergenröther, Hettinger, Denzinger,
jenes glänzende Dreigeſtirn ildeten, welches die theologiſche Facultät ürzburg
für ange Zeit zUr erſten Deutſchlands und Mittelpunkt des katholiſchen


